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Sibylle Mulot 

Die deutsche Schriftstellerin und Übersetzerin aus dem Niederländischen Sibylle Mulot, 

geboren am 3. Mai 1950 in Reutlingen, ist am 28. Dezember 2022 in Tübingen gestorben. 

Der hugenottische Familienname weckte früh ihr Interesse an Frankreich. Nach dem 

Studium der Germanistik und Romanistik in Tübingen, Zürich, Toulouse und Rom und 

der Promotion über Robert Musil machte sie eine Ausbildung zur Journalistin bei der 

Su �ddeutschen Zeitung. Seit 1980 arbeitete sie als freie Schriftstellerin. Bevor sie in ihre 

Heimatstadt Reutlingen zurückkehrte, lebte sie viele Jahre mit ihrem Mann, dem 

niederländischen Übersetzer Ronald Jonkers, in Frankreich. Beide waren sehr eng mit der 

niederländischen Literaturszene verbunden. 

Werke 

Einen Mann für sich allein · Roman 
München: Piper, 1991 

Liebeserklärungen · Roman 
Zürich: Diogenes, 1994; Taschenbuchausgabe ebd., 1996 (detebe 22859) 

Nachbarn · Roman 
Zürich: Diogenes, 1995; Taschenbuchausgabe ebd., 1997 (detebe 22927) 

Baby Eurydike · Erzählung 
Innsbruck: Haymon, 1997 

Das Horoskop · Erzählung 
Zürich: Diogenes, 1997; Taschenbuchausgabe ebd., 1999 (detebe 23112) 
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Die unschuldigen Jahre · Roman 
Zürich: Diogenes, 1999; Taschenbuchausgabe ebd., 2000 (detebe 23247) 

Das ganze Glück. Eine Liebesgeschichte. 
Mit einem Hafis-Orakel 
Zürich: Diogenes, 2001; Taschenbuchausgabe ebd., 2002 (detebe 23340) 

Die Fabrikanten. Roman einer Familie 
Zürich: Diogenes, 2005; Taschenbuchausgabe ebd., 2006 (detebe 23546) 

Die Unwiderstehlichen. Erzählung 
Zürich: Diogenes, 2007; Taschenbuchausgabe ebd., 2009 (detebe 23779) 

Als Herausgeberin 

Großer Himmel, flaches Land. Niederländisches Lesebuch 
Herausgegeben von Sibylle Mulot und Ronald Jonkers 

München: Piper, 1993 

Hörspiel 

Liebeserklärungen · Produktion SR. 1998 

Auszeichnungen 

1995 
Erster Preis ›Éditeur en langue allemande‹ des Salon de l’Alsatique de Marlenheim für Nachbarn 
1995 
Jahresstipendium für Schriftsteller des Ministeriums für Wissenschaft und Kunst Baden-
Württemberg 
2007 
›Writer in Residence‹ am University College Dublin 
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